
Ein zentrales Problem bei der Tengener Feuerwehr ist der geringe Anteil von

Jugendlichen. Die Nachwuchs-Suche soll intensiviert werden.

Sie geht mit der Zeit, die Feuerwehr in Tengen. Das beweist sie mit ihrer Homepage, die

oft angeklickt wird. Der alte und neue Kommandant der Tengener Wehr, Wolfgang Veit,

erklärte bei der Hauptversammlung, welches Bild dort am häufigsten aufgerufen wurde:

Es war der Besuch der Feuerwehr an der Hochzeit des Tengener Bürgermeisters Marian

Schreier. Dieser nahm den Ball gleich auf und brachte die Feuerwehrleute zum Lachen:

„Ich freue mich, dass ich so zu Ihrer medialen Aufmerksamkeit beigetragen habe.“

Das Führungsteam der Feuerwehr Tengen wurde bei der Hauptversammlung bestätigt:
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Kommandant Wolfgang Veit und seine Stellvertreter Claus Preter und Manfred Müller. Als

dringendes Anliegen hob Kommandant Veit hervor, Jugendliche für den Einsatz bei der

Tengener Wehr zu begeistern. In den Abteilungen mancher Tengener Ortsteile liefe das

bereits gut. Aber etwa in Watterdingen bringe sich bis jetzt trotz 900 Einwohnern nur ein

Jugendlicher ein. Veit sucht nun Wege, junge Menschen für die Feuerwehr zu begeistern.

Als einen möglichen Grund für die fehlende Begeisterung will Bürgermeister Marian

Schreier negative Berichterstattung über die Feuerwehr in der Presse wahrgenommen

haben: „Wenn man nach einem anstrengenden Einsatz in der Zeitung kritisiert wird, hat

kein junger Mensch mehr Lust, in die Feuerwehrausrüstung zu schlüpfen.“ Auf die Jugend

komme es an. „Die Jugendfeuerwehr von heute ist die Feuerwehr von morgen.“ Auch

Kurioses gab es bei der Hauptversammlung. Abteilungskommandant Jürgen Maier aus

Büßlingen berichtete von einem Fahrzeugbrand, zu dem sie ausrücken mussten. Der

Unfall habe sich knapp hinter der Schweizer Grenze ereignet. Auf Schweizer Gemarkung.

„Die Eidgenossen hatten deshalb die Hoheit über den Einsatz. Und der Betroffene durfte

danach den ganzen Tag nicht mehr ausreisen.“

Informationen im Internet:

www.feuerwehr-tengen.de

Zukunftssorgen

Die Führungsspitze: Zur Wahl als Kommandanten und Stellvertreter haben sich erneut

Wolfgang Veit, Claus Preter und Manfred Müller zur Verfügung gestellt. Von insgesamt

107 abgegebenen und gültigen Stimmzetteln erhielt Kommandant Veit 93 Stimmen,

seine Stellvertreter Preter 103 Stimmen und Müller 106 Stimmen.

Der Nachwuchs: Von den aktiven rund 200 Ehrenamtlichen sind 45 älter als 50 Jahre. Die

Feuerwehr in Tengen verliere in den nächsten Jahren viele Aktive. (sk)


